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Ziel erreicht?

Saisonrückblick

U14 ist Oberfränkischer Meister

BSGW-Open in Erlangen

U12 in den bayerischen Top 16

Jahreshauptversammlung 2009
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Liebe Schachfreunde! 
Ihr haltet Schachzeitung Nummer 75 in Euren 
Händen. Das ist ein schönes Jubiläum, soll 
aber nicht besonders feiert werden. Aber zwei 
Schmankerl gibt’s: Immerhin vier Seiten mehr 
als sonst und auf einer Sonder-Doppelseite 
ein Blick in die Historie des SC Höchstadt. 

Seit Ende Januar ist viel passiert, alles 
Wichtige findet Ihr wie immer auf den 
nächsten Seiten. Unseren erfolgreichen 
Jugendlichen widmen wir vier Seiten zu ihren 
Turnieren auf Oberfränkischer und 
Bayerischer Ebene. Weiter so, Jungs! Beim 
BSGW-Open in Erlangen waren fünf 
Höchstadter dabei, Fotos, Tabellen und die 
700-Euro-Partie findet ihr auf Seite 24+25. 
Auch alles Schachliche aus Höchstadt, also die 
Hauptversammlung, der Pokal und die 
Stadtmeisterschaften finden natürlich ihren 
Platz.

Das 10-Seiten-Highlight ist aber das 
Saisonende für unsere vier Mannschaften. 
Warum besonders Höchstadt 1 und 3 mit 
einem Lachen zurückblicken können, lest Ihr 
bitte in zahlreichen Zeitungsartikeln und den 
Spielermeinungen nach. Zig Fotos und alle 
Tabellen aller Ligen haben die 10 Zeiten ruck 
zuck gefüllt… 

Viel Spaß im Schachfrühling mit ganz viel 
Schach wünschen Euch 

Sebastian und Felix 

Höchstadt 1 Höchstadt 2 Höchstadt 3 Höchstadt 4 

Die Titelseite! zeigt unsere 1. Mannschaft vor der Abreise zum Spiel
nach Pegnitz-Creußen. Nach der erfolgreichen Saison denken viele schon an 
2009/2010, aber: Niemand scheint zu wissen, wo es hingeht – einer schaut nach 
vorne, einer nach hinten, einer nach rechts, einer nach links …

Spruchreif!
eine Idee von Alfred Götzel 

Gerhard Leicht zu Felix Menzel 
während Runde 2 der 
Stadtmeisterschaft nach dessen 
Remisgeboten im 13. und 15. Zug: 
„Du hast nix anders vor, ich hab 
nix anders vor, der Club hat 2:0 
gewonnen – dann können wir 
doch Schach spielen!“ 

Finanzkrise! – Auch auf dem Schachbrett?

Meisterfrage!
Wer hat’s gesagt? 
Lukas Podolski und 

Felix Magath 

„Fußball ist wie Schach, 
nur ohne Würfel!“ 

„„Ich habe aus dem 
Schach praktisch die 

Theorie für den Fußball 
abgeleitet!“

Highlights!
seid dabei!

Forchheim-Open am 1. Mai 

Seebach-Open vom 11. bis 14. Juni 

Bindlach-Open am 4. Juli 

Ofr. Blitz-Meisterschaft am 12. Juli 

Ziel erreicht!
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DWZ-Liste – April 2009
Platz Geb. Name DWZ T +/-
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2139 99 -8 
2 (2) 1956 Janusz Górniak 1968 63 +24 
3 (3) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
4 (4) 1983 Tobias Schwarzmann 1932 61 +53 
5 (5) 1955 Jozef Górniak 1859 36 - 
6 (8) 1958 Gerhard Leicht 1846 70 +42 
7 (6) 1976 Dr. Christian Schirl 1846 56 - 
8 (7) 1985 Felix Menzel 1846 52 +40 
9 (9) 1986 Jan Volkert 1802 71 - 

10 (12) 1960 Alfred Götzel 1788 113 +78 
11 (10) 1963 Wolfgang Paulini 1768 55 -14 
12 (18) 1992 Christopher Heckel 1768 14 +172
13 (11) 1953 Reiner Schulz 1742 74 +9 
14 (14) 1981 Holger Schwarzmann 1688 52 +30 
15 (13) 1947 Dr. Walter Schmidt 1675 71 +10 
16 (15) 1963 Paul Hartenfels 1644 37 -11 
17 (16) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
18 (17) 1961 Peter Metzner 1613 54 +14 
19 (21) 1937 Werner Porkristl 1565 79 -12 
20 (22) 1978 Dr. Sebastian Schmidt 1565 14 - 
21 (19) 1931 Hermann Bauer 1563 49 -30 
22 (23) 1983 Peter Meier 1556 39 +5 
23 (20) 1963 Joachim Kröger 1553 25 -25 
24 (24) 1993 Karsten Theiss 1523 24 -19 
25 (25) 1961 Horst Schulz 1518 4 -1 
26 (26) 1945 Leo Rebhann 1515 42 - 
27 (27) 1924 Josef Kröner 1504 21 - 
28 (30) 1941 Bernd Müller 1468 16 +11 
29 (35) 1997 Lukas Schulz 1468 12 +118
30 (29) 1981 Martin Lenz 1454 41 -4 
31 (32) 1937 Wladimir Maslow 1429 36 - 
32 (28) 1948 Peter Grüßner 1406 14 -70 
33 (31) 1933 Robert Röder 1389 51 -45 
34 (33) 1988 Moritz Beer 1385 5 - 
35 (36) 1989 Björn Sailer 1359 18 +47 
36 (38) 1967 Rüdiger Roppelt 1313 7 +75 
37 (34) 1961 Dr. Robert Koch 1309 6 -47 
38 (37) 1937 Josef Maier 1308 37 +36 
39 (39) 1998 Alexander Mönius 1252 12 +52 
40 (40) 1997 Christian Koch 1163 21 -36 
41 (41) 1988 Matthias Harpf 1133 24 - 
42 (42) 1994 Simon Reuß 1033 4 -64 
43 (43) 1969 Wolfgang Schätzko 1072 2 +54 
44 (45) 1990 Benedikt Stocklassa 1042 8 +76 
45 (44) 1995 Michael Kröger 1042 3 +59 
46 (46) 1994 Lukas Kraus 962 5 - 
47 (47) 1998 David Rödel 943 1 - 
48 (48) 1997 Jonas Kunzelmann 930 5 - 
49 (53) 1983 Christof Munz 907 18 +59 
50 (50) 1990 Andreas Urban 905 7 - 
51 (49) 1998 Timo Geißler 890 2 -32 
52 (51) 1984 Adrian Merkl 888 3 - 
53 (52) 1993 Simon Wasel 862 3 - 
54 (54) 1996 Leonhard Stierhof 835 4 - 
55 (55) 1992 Jan Eiglsperger 790 5 - 
56 (59) 2000 Oliver Mönius 764 1 +36 
57 (56) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
58 (57) 1990 Markus Haase 740 7 - 
59 (58) 1993 Daniel Leiblein 739 7 - 
60 (60) 1992 Fabian Geyer 687 2 - 

Große Schritte nach vorne: 10 Spieler 
mit DWZ-Plus von über 50 Punkten

Top 20 v.a. dank Saisonauswertung 
deutlich stärker 

Christopher Heckel und Lukas Schulz 
sind die Abräumer 

Die Auswertung der Ligenspiele ergibt
immer gigantische Veränderungen, so auch in 
dieser Saison. Dass alle 4 Teams auf dem 
Treppchen in ihrer Liga stehen, zeigt sich auch 
in einem erheblichen DWZ-Plus für viele Spieler 
– klasse! In SZ 76 folgen wieder viele neue 
Zahlen: Ofr. Mannschaftspokal, Bay. U12-
Mannschaftsmeisterschaft, Seebach-Open… 

Höchstadt 1, 2, 3 und 4 brachten die
DWZ unserer Spieler in der Saison 2008/09 
insgesamt sehr deutlich nach vorne:
HÖCHSTADT 1: Christopher Heckel +138, Tobias 
Schwarzmann +60, Alfred Götzel +56, Felix 
Menzel +51, Gerhard Leicht +42, Dr. Walter 
Schmidt +10, Holger Schwarzmann +5, Karsten 
Theiss +5, R. Schulz +-0, Janusz Gorniak -4, S. 
Dietze -8, P. Metzner -10, Wolfgang Paulini -14.
HÖCHSTADT 2, 3 UND 4 (Kreisklasse A und B wird 
zusammen als 1 Turnier gewertet): Lukas 
Schulz +191, Rüdiger Roppelt +79, Christof 
Munz +59, Wolfgang Schätzko +54, Björn 
Sailer +47, A. Mönius +42, Josef Maier +36, 
Ch. Heckel +28, Holger Schwarzmann +25, 
Peter Metzner +24, Bernd Müller +11, Reiner 
Schulz +6, Karsten Theiss +5, Peter Meier +5, 
Horst Schulz -1, Paul Hartenfels -11, Joachim 
Kröger -17, Robert Röder -41, Dr. Robert Koch -
43, Hermann Bauer -46, Simon Reuß -64, Peter 
Grüßner -70, Christian Koch -119. 

Das BSGW-Open in Erlangen hat uns 
insgesamt ein Plus von 7 Punkten beschert: 
Janusz Gorniak +25, A. Götzel +2, Martin Lenz 
-4, T. Schwarzmann -7, Joachim Kröger -9. 

Höchstadter mit ELO-Zahl gibt es immer 
noch nur 3: Sebastian Dietze (2190), Tobias 
Schwarzmann (2028) und Bernd Müller (1554). 
Doch beim Seebach-Open haben weitere 
Spieler, v.a. Janusz Gorniak, Chancen auf eine 
internationale Wertungszahl, denn das Open 
wird nicht wie z.B. die Ligaspieler nur nach 
DWZ ausgewertet. 

Mehrfach im Monat gibt es neue DWZ 
direkt vom DSB: www.schachbund.de/cgi-bin/dwz (mit
DWZ-Karteikarte für jeden Spieler!). Aktuelle 
Oberfranken-Zahlen gibt es unter www.sk-weidhausen 

1989.de/DWZ_Oberfranken/DWZ_Oberfranken.html (Bezirksliga,
Pokal, U14 etc.) und Kreisklassen-Zahlen unter
http://claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm

T: Insgesamt gespielte Turniere 

+/-: DWZ-Änderung von 01/09 zu 04/09









Die schönsten Dinge passieren oft unverhofft. Wie gut, dass die Sparkasse individuelle
Lösungen zur betrieblichen wie privaten Altersvorsorge bietet, die sich Ihrem Leben
immer wieder anpassen. Schließlich sollte Ihre Vorsorge genauso flexibel sein wie Ihr
Leben. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.Kreissparkasse-Hoechstadt.de.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Was auch passiert.
Die Sparkassen-Altersvorsorge
passt sich Ihrem Leben an.
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SC Höchstadt 1, 2, 3, 4: Berichte zum Saisonende
Alle vier Erwachsenen-Teams stehen auf dem Treppchen – Einziger Wermutstropfen: Zweite verpasst erneut Aufstieg 
Roppelt mit 8 aus 8 – Artikel von NN und FT, Fotos, Partien, Meinungen und Analysen ganz ausführlich auf 6 Seiten 

FT und NN am 6. 
bzw. 5. Februar 
zum 6. Spieltag 

Höchstadt 1 gegen Sonneberg 1 am 6. Spieltag am 
1. Februar im Höchstadter Haus der Vereine: Felix

Menzel und Christopher Heckel sichern das 4,5:3,5 
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Partien: Hö 1-
Sonneberg 1

Alle 8 Partien vom 4,5:3,5-Sieg 

Christopher Hartleb - 
Sebastian Dietze 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 1, 01.02.09 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0-0 b5 6.Lb3 
Sxe4 7.d4 d5 8.dxe5 Le6 9.Sbd2 Sc5 10.c3 Sd3 
11.De2 Sxc1 12.Taxc1 Lc5 13.Tcd1 De7 14.Se4 Td8 
15.Sxc5 Dxc5 16.Sd4 0-0 17.Sxc6 Dxc6 18.Td4 Dd7 
19.Lc2 g6 20.De3 c5 21.Th4 De7 22.Dh6 f5 23.exf6 
Txf6 24.Te1 Tdf8 25.f3 Dg7 26.Dxg7+ Kxg7 27.b4 
Tc8 28.Te2 d4 29.cxd4 cxb4 30.Lb3 Lxb3 31.axb3 h5 
32.d5 Td6 33.Txb4 Txd5 34.Tbe4 Tc6 35.b4 Kf6 
36.Tf4+ Kg5 37.Tfe4 Kf5 38.Kf2 Tcd6 39.h4 Td2 
40.g4+ hxg4 41.fxg4+ Kf6 42.Txd2 Txd2+ ½:½ 

Janusz Gorniak - 
Ronny Schloßer 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 2, 01.02.09 
1.d4 Sf6 2.c3 d5 3.Lg5 Sbd7 4.Sf3 g6 5.e3 Lg7 6.Ld3 
0-0 7.Sbd2 c5 8.0-0 b6 9.Te1 Lb7 10.Lxf6 Sxf6 
11.Se5 Sd7 12.Sxd7 Dxd7 13.f4 c4 14.Le2 f5 15.Sf3 
b5 16.Se5 Lxe5 17.dxe5 Dc6 18.Dd4 e6 19.a4 a6 
20.Ta2 Tfc8 21.Tea1 Dc7 22.h3 Dc6 23.Ta3 Td8 
24.b4 Dc7 25.a5 Lc8 26.Kh2 Da7 27.Dd2 Kh8 28.Tg1 
Tg8 29.g4 Lb7 30.Taa1 Lc6 31.Tg3 Taf8 32.Tag1 Le8 
33.g5 Tg7 34.h4 Kg8 35.Ld1 Lc6 36.Lf3 Td7 37.Kg2 
Tff7 38.Kf2 Tg7 39.Th3 Kf8 40.Tgh1 Tg8 41.h5 Tdg7 
42.T1h2 Le8 43.Dd1 Lc6 44.Dh1 Le8 45.hxg6 hxg6 
46.Th8 Dd7 47.T2h7 Txh8 48.Txh8+ Ke7 49.Dh6 ½:½ 

Franz Geisensetter - 
Gerhard Leicht 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 3, 01.02.09 
1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.c3 d5 4.e5 Sc6 5.Lb5 Ld7 6.La4 
Sge7 7.0-0 Db6 8.a3 a5 9.d4 Sf5 10.dxc5 Lxc5 11.b4 
Le7 12.Lc2 axb4 13.Lxf5 exf5 14.Le3 Dc7 15.cxb4 
Sxb4 16.Sbd2 Sc6 17.Db3 Le6 18.Lb6 Db8 19.Tfb1 
0-0 20.De3 Ta4 21.Db3 Da8 22.Lc7 Txa3 23.Txa3 
Dxa3 24.Dxb7 Da8 25.Db6 Ld8 26.h3 Lxc7 27.Dxc7 
Tc8 28.Dd6 h6 29.Tb6 Da1+ 30.Kh2 Sd4 31.Tb8 
Sxf3+ 32.Sxf3 Dc1 33.Txc8+ Dxc8 34.Sd4 ½:½ 

Felix Menzel - 
Klaus Brückner 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 4, 01.02.09 
1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.d3 Sc6 4.Lg5 Lc5 5.Le2 d6 6.0-0 
Le6 7.c3 h6 8.Lh4 g5 9.Lg3 Lb6 10.a4 a5 11.Kh1 Se7 
12.Sg1 Sg6 13.f3 h5 14.Lf2 Lxf2 15.Txf2 h4 16.d4 
Sh5 17.Sh3 Lxh3 18.gxh3 Shf4 19.Lf1 Dd7 20.Sd2 
Sxh3 21.Lxh3 Dxh3 22.Df1 Dxf1+ 23.Taxf1 Sf4 
24.dxe5 dxe5 25.Sc4 f6 26.Td2 b6 27.Tfd1 Se6 
28.Se3 Td8 29.Txd8+ Sxd8 30.Sd5 Se6 31.Sxf6+ 
Ke7 32.Sg4 Sc5 33.Sxe5 Sxa4? 34.Sg6+ 1:0 

Klaus Rierl - 
Alfred Götzel 
Hö1 - Sonneberg 5, Brett 1, 01.02.09 
1.Sf3 Sf6 2.b3 g6 3.Lb2 Lg7 4.d4 0-0 5.e3 c5 6.dxc5 
Sc6 7.c3 Se4 8.Dc2 Sxc5 9.Le2 d6 10.Sbd2 a6 11.0-
0 b5 12.Sd4 Lb7 13.Sxc6 Lxc6 14.c4 bxc4 15.Lxc4 
Tc8 16.Lxg7 Kxg7 17.b4 d5 18.Le2 Sd7 19.Lxa6 Tc7 
20.Tac1 Sb8 21.Le2 Ta7 22.b5 Ld7 23.a4 Da5 
24.Ld1 Kg8 25.Db2 Lf5 26.Lb3 Db4 27.Dc3 Dg4 
28.h3 Dh5 29.Dd4 Lxh3 30.gxh3 Dxh3 31.Df4 Dh5 
32.Ld1 Dh3 33.Lg4 Dh4 34.Sf3 e5 35.Dxf7+ Tfxf7 
36.Sxh4 Tfe7 37.Ld1 Sd7 38.Lb3 Sb6 39.Tfd1 Kg7 
40.Sf3 e4 41.Sd4 Ted7 42.Sc6 Tab7 43.a5 Sa8 44.b6 
Td6 45.Txd5 Tf6 46.Sd8 Tbxb6 47.axb6 Sxb6 1:0 

Dr. Walter Schmidt - 
Egon Matthäi 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 6, 01.02.09 
1.c4 Sf6 2.Sc3 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 c5 5.Sf3 Sc6 6.0-0 
d6 7.d4 cxd4 8.Sxd4 Ld7 9.e3 0-0 10.b3 Da5 11.Lb2 
Tab8 12.Sce2 Dh5 13.Sf3 Tfd8 14.Sf4 Da5 15.De2 
Lg4 16.h3 Ld7 17.Tfd1 Tbc8 18.Sd5 Sxd5 19.Txd5 
Da6 20.Lxg7 Kxg7 21.Db2+ f6 22.Tad1 Le6 23.T5d2 
Da5 24.Sd4 Sxd4 25.Dxd4 b6 26.e4 Dc5 27.f4 ½:½ 

Klaus Dieter Jacob - 
Holger Schwarzmann 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 7, 01.02.09 
1.Sf3 d6 2.d4 g6 3.e4 Sf6 4.Ld3 Lg7 5.0-0 0-0 6.c3 
Lg4 7.Lg5 c5 8.h3 Lxf3 9.Dxf3 cxd4 10.cxd4 Sc6 
11.d5 Se5 12.De2 Db6 13.Le3 Db4 14.Sd2 Tfc8 
15.Tab1 Da5 16.a3 Sfd7 17.Sc4 Sxc4 18.Lxc4 Se5 
19.Tfc1 a6 20.f4 Sxc4 21.Txc4 Db5 22.Txc8+ Txc8 
23.Dxb5 axb5 24.Tc1 Tc4 25.Txc4 bxc4 26.Lc1 b5 
27.Kf1 e6 28.Ke2 exd5 29.exd5 Ld4 30.Kd2 h5 
31.Kc2 Kg7 32.b3 cxb3+ 33.Kxb3 Lc5 34.a4 bxa4+ 
35.Kxa4 Kf6 36.g4 hxg4 37.hxg4 Ke7 38.Kb5 Kd7 
½:½

Christopher Heckel - 
Uwe Neugebauer 
Hö1 - Sonneberg 1, Brett 8, 01.02.09 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.0-0 d6 5.d4 Ld7 6.Sc3 
Le7 7.Lxc6 Lxc6 8.dxe5 dxe5 9.Sxe5 Dxd1 10.Txd1 
Lxe4 11.Sxe4 Sxe4 12.Te1 Sc5 13.Le3 Se6 14.f4 0-0 
15.Tad1 Ld6 16.Sd3 Tfe8 17.f5 Sf8 18.Lf4 Lxf4 
19.Sxf4 c6 20.Kf2 Tad8 21.Txe8 Txe8 22.Kf3 h6 
23.h4 g5 24.hxg5 hxg5 25.Sh5 Sh7 26.Td7 Tb8 27.b4 
a6 28.a4 b6 29.Ta7 a5 30.bxa5 b5 31.a6 Tb6 32.a5 
Tb8 33.Tb7 Ta8 34.a7 Sf8 35.Sf6+ 1:0 

Meinungen
zur Saison

Rüdiger Roppelt 
Ich denke, man kann mit den 
Resultaten aller vier Mannschaften 
mehr als zufrieden sein!
Die kleine Scharte der Zweiten 
gegen Strullendorf sollte einem die 
gute Saison nicht madig machen. 
Mit meiner Ausbeute bin ich 
natürlich zufrieden, obwohl es mir 
einige Gegner schon sehr einfach 
gemacht haben. In der nächsten 
Saison würde ich gerne etwas weiter 
vorne spielen. Die Aufstellungen 
sollten sich aber natürlich zuerst mal 
an der DWZ orientieren.

Gerhard Leicht 
Die Saison verlief für die erste 
Mannschaft sehr gut. Nur das 
Unentschieden gegen Bayreuth war 
etwas ärgerlich. 
Wir sind mit sehr wenig 
Ersatzspielern ausgekommen. Am 
erfreulichsten waren die Erfolge von 
Christopher Heckel, der damit wohl 
einen Stammplatz in der Ersten hat, 
wenn er das will. Auch Felix ist für 
die Erste unverzichtbar [er will 
vielleicht in der Zweiten spielen]. 

Ich selber bin mit meinen Spielen 
ganz zufrieden und wäre auch 
wieder bereit Mannschaftsführer zu 
machen, wenn gewünscht. [gerne!] 

Tobias Schwarzmann 
Die Erste hat eine sehr gute Saison 
gespielt. Komischerweise hat Sie 
ihre Bestleistung nur abgerufen, 
wenn der Sebastian gefehlt hat.  ;) 
Trotzdem ist unser Spitzenspieler 
auch in der kommenden Saison 
unersetzbar.
Die Zweite hat sich durch einen 
Patzer um den Lohn der bis dahin 
fehlerfreien Saison gebracht. Bei nur 
7 teilnehmenden Mannschaften in 
der Kreisliga kann man sich leider 
keinen Ausrutscher erlauben, wenn 
man aufsteigen möchte. 
Die Spieler der dritten und vierten 
Mannschaft haben sich durch ihre 
sehr guten Ergebnisse für die freien 
Stammplätze der zweiten 
Mannschaft empfohlen. 

Felix Menzel 
Alle Mannschaften haben eigentlich 
ein hervorragendes Ergebnis erzielt, 
einziger Wermutstropfen ist der 
Nichtaufstieg der Zweiten - knapp, 
aber leider hats nicht gelangt. Dass 
die Erste nach dem miserablen 
letzten Jahr so souverän Zweiter 

wird - und nie etwas mit dem 
Abstieg zu tun hatte - ist 
bemerkenswert. Weiterhin wurde 
endlich Angstgegner Bamberg auf 
seinen richtigen Platz verwiesen - 
sowohl in der Liga als auch im 
Pokal. Kurioserweise war Sebastian 
bei manchen Siegen gar nicht dabei 
- dass Höchstadt langfristig ohne ihn 
in dieser Liga bestehen kann, ist 
trotzdem ausgeschlossen. Meine 
eigene Saison war trotz 2/3 aller 
Punkte durchwachsen; am Anfang 
habe ich gar nicht so schlecht 
gespielt und dann gepatzt, die 
zweite Saisonhälfte habe ich 
schlecht gespielt und trotzdem 
gewonnen. Dafür danke ich nochmal 
meinen Gegnern ;) 

Janusz Gorniak 
Es ist ärgerlich, dass ich fast immer 
mit Schwarz spielen musste – daran 
ist Sebastian Schuld! 
Positiv überrascht haben mich 
Tobias, Gerhard, Alfred und 
Christopher.
Mit unserer 1. Mannschaft bin ich 
sehr zufrieden – toll, dass wir 
Zweiter wurden. Nur die Niederlage 
gegen Coburg und mein dortiger 
Patzer gegen Peter Lengerer war 
völlig unnötig. 
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FT und NN am 
4. bzw. 6. März 
zum 7. Spieltag 

Höchstadt 1 beim SV Neustadt 
bei Coburg am 7. Spieltag am 1. 

März: Wolfgang Paulini und 
Alfred Götzel verfolgen die 

spannende Partie von Christopher
Heckel beim wichtigen 

Auswärtssieg. Zuvor hatte Alfred 
selbst bereits gewonnen 
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FT und NN am 
19. bzw. 17. März
zum 8. Spieltag 

Für Höchstadt 4 
kamen 11 Spieler 
zum Einsatz (!), 

am letzten 
Spieltag gewannen

Wolfgang
Schätzko,

Christoph Munz,
Alexander
Mönius und 
Josef Maier

gegen Walsdorf / 
Hirschaid 2 mit 

3,5:0,5. Youngster 
Alexander war 

friedlich, gab das 
Remis ab. 

Vizemeister SC Höchstadt 1 und Meister TSV Kirchenlaibach (herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg!) waren beim 
schnellen 4:4 in Höchstadt beide zufrieden. Höchstadt war alle Abstiegssorgen los, Kirchenlaibach sicher aufgestiegen 



16

Rechts: Paul Hartenfels, Christof Munz und Rüdiger Roppelt waren 
für Höchstadt 2, 3 und 4 stark und erfolgreich im Einsatz. 

Unten: Höchstadt 1 nur zu siebt am letzten Spieltag in Pegnitz-Creußen 
mit Freude über die Vizemeisterschaft 

NN am 1. April zum 9. Spieltag 
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Brett Name Im Bilde 
Punkte

DWZ-Leistung
& -Veränderung 

Saisonfazit „Saison-
Wertung“

1 Sebastian
Dietze

„3 aus 5“ 

2090

-8

Sebastian ließ Punkte liegen, gegen 
Sonneberg und Hallstadt stand er 
zwischenzeitlich besser. Mit 60% 

Performance und 1 Niederlage nur 
eine durchwachsene Saison 

2 Janusz
Gorniak

„3,5 aus 9“ 

1930

-4

Janusz gewann stark gegen Hallstadt 
und Bamberg, verlor aber auch 4 

Partien. Holte am 1. Brett „2 aus 3“, 
wollte insgesamt aber sicherlich 50% 

oder mehr. Kann er auch 

3 Tobias
Schwarzmann

„5,5 aus 8“ 

2126

+60

Tobias überzeugte mit 4 Siegen und 
nur 1 Niederlage am letzten Spieltag. 

Mit der besten DWZ-Leistung und 
den meisten Punkten ist er aus Hö1 

längst nicht mehr wegzudenken 

4 Gerhard
Leicht

„4,5 aus 8“ 

1978

+42

Gerhard kommt meist sehr gut aus 
der Eröffnung, spielt starkes Schach 
und wird als Ü50 immer besser. Mit 
2 Siegen zum Saisonende verdient 
sich der Chef ein dickes DWZ-Plus 

5 Felix
Menzel

„4 aus 6“ 

1998

+51

Felix wackelte in einigen Partien, 
u.a. gegen Sonneberg und Pegnitz 
hatte er mit seiner Cleverness aber 

das Glück des Tüchtigen. Ein 
deutliches DWZ-Plus ist der Lohn 

6 Alfred
Götzel

„5,5 aus 9“ 

1922

+56

Alfred war immer dabei und mit 4 
Siegen ein wichtiger, zuverlässiger 

Rückhalt. Unser Eröffnungsspezialist 
überzeugte in dieser Saison auch 

taktisch und in der Partieendphase 

7 Wolfgang
Paulini

„2,5 aus 7“ 

1719

-14

Wolfgang konnte die 50% aus dem 
Vorjahr nicht ganz schaffen, büßte 

zum Saisonbeginn 2 Niederlagen ein. 
Ihm gelang 1 Sieg gegen Bamberg, 

insgesamt war noch mehr drin 

8 Dr. Walter 
Schmidt

„4 aus 9“ 

1699

+10

Walter ist der erfahrene Senior im 
Team und mit 6 Unentschieden der 

Remiskönig. Meist steht er nach 
2 Stunden richtig gut, findet dann 

aber keinen Weg zum Sieg 

15 Christopher
Heckel

„4 aus 5“ 

2018

+138

Christopher wurde zum erhofften 
Newcomer, glänzte unbesiegt mit 3 
tollen Siegen. Beeindruckend, wie 
cool er kleine Vorteile ganz ruhig 

und fast fehlerfrei umsetzt 
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Oberfränkische U14-Mannschaftsmeisterschaft
Höchstadt ist Oberfränkischer Meister vor Bamberg, Kronach und Hallstadt und spielt nun bei der Bayerischen 

KRONACH, BAMBERG, HALLSTADT – Aus drei 
Doppelrunden in der oberfränkischen Nähe (alle 
4 Teams kamen aus Oberfranken West) haben 
Lukas Schulz, Alexander Mönius, Christian Koch, 
Michael Kröger (einziger U14-Spieler) und Timo 
Geißler 5 Siege geholt und nur 1 Niederlage in 
der letzten Runde gegen Bamberg eingesteckt. 
Alle 5 überzeugten: Lukas mit 4/6, Alexander 
und Christian mit 5/6, Michael mit 4/4 und Timo 
mit 1/2. Das reichte zum Titel des U14-Meisters 
in Oberfranken! Herzlichen Glückwunsch, jetzt
geht’s zur Bayerischen U14-MM: Die Vorrunde 
im unterfränkischen Stetten entscheidet Anfang
Mai über den Einzug ins Viererfinale Mitte Juni. 
Wir drücken Euch Youngstern die Daumen! 

FT und NN am 
31. bzw. 30. März: 

„Nr. 1“ und 
„Nummer eins“ 
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Oberfränkische U14-MM 2008/2009 

Pl. Mannschaft DWZ S R V MP BP 
1. SC Höchstadt 1112 5 0 1 10-2 19.0
2. SC Bamberg 860 4 0 2 8-4 16.5
3. Kronacher SK 984 3 0 3 6-6 10.5
4. TV Hallstadt 904 0 0 6 0-12 2.0 

Oberfränkische U16-MM 2008/2009

Pl. Mannschaft DWZ MP BP 
1. SC Bamberg 1127 14-0 26.0 
2. SF Windheim 1 1154 12-2 23.5 
3. ASV Rehau 1055 8-6 14.0 
4. SSV Burgkunstadt 830 7-7 12.0 
5. SF Windheim 2 928 6-8 11.0 
6. TSV/SF Oberlauter 900 4-10 10.5 
7. Kronacher SK 1087 4-10 8.5 
8. Einberg Rödental 807 1-13 6.5 

Bayerische U12-Mannschaftsmeisterschaft 2009
Höchstadt mit 12:0 Brettpunkten in Versbach souverän – Noch 16 Teams – Nächste Runde am 25. April in Seubelsdorf 

Endstand der 2. Runde am 28. März in Versbach 
Team MP BP
1. SC Höchstadt 6 12
2. Schachklub Schweinfurt 2000 4 6.5
3. Dicker Turm Münnerstadt 2 3
4. Sportbund Versbach 0 2.5

Gruppeneinteilung von Runde 3 am 25. April (8 von 16 Teams kommen ins Halbfinale am 16. Mai) 

Gruppe 1 in Schweinfurt 

1. SK 1929 Mainaschaff 
2. SC Erlangen 
3. SK Schweinfurt 2000 
4. TV-Großostheim 1900 

Gruppe 2 in Seubelsdorf 

1. SV Seubelsdorf 
2. SC Forchheim 
3. SC Höchstadt 
4. PTSV SK Hof 1892 

Gruppe 3 in Kelheim 

1. SW Nürnberg Süd 
2. SK Kelheim 1920 
3. SK Freising 
4. SC NT Nürnberg 

Gruppe 4 in München 

1. SK München Südost 
2. FC Ergolding 1932 
3. SC Vaterstetten 
4. SC Unterpfaffenhofen 

Christian, Timo, Alexander und Lukas bei der 
Doppelrunde am 7. März beim SC Bamberg 

Alle Ergebnisse und Infos unter: www.schachbezirk-
oberfranken.de/jugend/mm_u14/08-09/index.htm

Unser U14- und U12-Team mit stolzem Chef: Gerhard, Lukas, Oliver, Christian, Michael, Timo und Alexander

VERSBACH – Nach einem kampflosen Weiterkommen in Runde 
1 konnte Lukas Schulz, Christian Koch, Alexander
Mönius und Oliver Mönius auch in Runde 2 in Versbach 
am 28. März niemand stoppen: Alle 12 Partien wurden 
gewonnen, klasse Jungs! Ob wir auch gegen den 
Bayerischen U12-Vizemeister aus Forchheim Chancen haben? 
2 von 4 Viererteams kommen weiter. Daumen drücken! Großer Bericht in SZ76, alle Infos unter www.hiemer.net
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Bayerische U12-Einzelmeisterschaften 2009
4 Höchstadter waren in Regensburg in der U12 dabei: Lukas Schulz und Christian Koch mit ihren Vätern Horst und Robert 

Rang Teilnehmer               DWZ Verein/Ort                   S  R  V Punkt Buchh
  1. Ott,Florian             1471 SG Siemens Amberg            5  2  0   6.0  28.0
  2. Schoepe,Tobias          1505 FC Ergolding 1932 e.V.       4  2  1   5.0  26.5
  3. Müller,Constantin       1493 Schachklub München Südost e  3  4  0   5.0  25.0
  4. Xiong,Ferdinand         1631 Schach-Club Vaterstetten     5  0  2   5.0  23.5
  5. Mann,Johannes           1453 Schachklub Schweinfurt 2000  4  1  2   4.5  25.5
  6. Myagkov,Kirill          1617 SC Noris Tarrasch Nürnberg   4  1  2   4.5  23.0
  7. Wagner,Robert           1617 SC Forchheim                 3  2  2   4.0  25.5
  8. Bilchinski,Anton        1450 SK Kriegshaber               2  4  1   4.0  24.5
  9. Laimer,Tobias           1375 FC Ergolding 1932 e.V.       4  0  3   4.0  22.5
 10. Dürr,Florian            1529 SC Erlangen 48/88            3  2  2   4.0  20.5
 11. Schulz,Lukas            1535 SC Höchstadt/Aisch           3  1  3   3.5  24.0
 12. Semmler,Dominik         1225 SC Moosburg 1956 e.V.        2  3  2   3.5  22.5
 13. Hess,Max                1365 Post-SV Memmingen e.V.       3  0  4   3.0  26.5
 14. Eckl,Ferdinand          1008 SG Siemens Amberg            2  2  3   3.0  24.0
 15. Chernilovskyy,Oleksand  1214 SC Tarrasch 45 München       2  2  3   3.0  23.5
 16. Grod,Andreas            1216 Schachfreunde Sailauf        2  2  3   3.0  23.5
 17. Castell,Patrick         1269 Schach-Club Vaterstetten     3  0  4   3.0  18.5
 18. Daum,Matthias           1386 SC 1868 Bamberg              2  2  3   3.0  17.0
 19. Körber,Christian        1284 SF Fürth                     2  1  4   2.5  24.0
 20. Walter,Tobias           1118 SC Gröbenzell                1  2  4   2.0  18.0
 21. Koch,Christian          1207 SC Höchstadt/Aisch           1  1  5   1.5  21.0
 22. Berthold,Thomas         1099 ESK Plattling                0  0  7   0.0  19.0 

Unten: Der Turniersaal in der Jugendherberge in Regensburg, hier mit 
Lukas Schulz und der U12-Einzelmeisterschaft in Runde 4 

Lukas Schulz - Patrick Castell 
Bay. U12 EM, 13.04.2009, Runde 1 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 d6 4.d3 Le7 5.Le3 Sf6 
6.0-0 Lg4 7.Sbd2 0-0 8.c3 Dd7 9.d4 Tad8 10.Lb5 
exd4 11.cxd4 a6 12.La4 b5 13.Lb3 d5 14.e5 Se4 
15.Tc1 Sxd2 16.Dxd2 Lxf3 17.gxf3 Tc8 18.Kh1 
Lb4 19.Dd3 Sd8 20.Tg1 Se6 21.Lh6 Tfe8 22.f4 Lf8 
23.f5 Sd8 24.Txg7+! Lxg7 25.Tg1 Kh8? 26.Lxg7+ 
Kg8 27.Lf6+ Kf8 28.Dh3 Sc6 29.Dh6# 1:0

REGENSBURG – Christian Koch und Lukas
Schulz sind unsere beiden Jugend-Stars und 
hatten sich in Schney für die Bayerische U12-
EM qualifiziert. Als Oberfranken-Meister und -
Vize gingen die beiden (betreut von ihren 
Vätern) für 7 Runden an die Bretter. Die 
Konkurrenz war sehr, sehr stark und beide 
ließen hier und da mehrere halbe Punkte 
liegen. Mit zum Schluss 3,5 Punkten für Lukas 
und 1,5 für Christian war klar: Da war mehr 
drin. Über einen schlimmen Unfall von Lukas 
in einer Tischtennis-Pause berichtet Robert 
Koch auf der Folgeseite – bitte lest seinen 
ausführlichen Bericht & Gute Besserung an 
Lukas von allen Schachfreunden! 
Bester Oberfranke in den 6 Altersklassen 
wurde übrigens Alexander Kuhlemann vom SC 
Bamberg in der U16 auf Platz 5. 

Alle Meister & Tabellen unter www.hiemer.net 

Oben: Eines Abends gab es zur
Abwechslung ein Tandemturnier mit 26 
Teams für alle Altersklassen. Als 
„Zwergenpower“ gewannen Lukas und 
Christian 3 von 9 Partien gegen Größere 
und andere Kleine 
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Bericht aus Regensburg von Dr. Robert Koch: 

Die beiden einzigen Vertreter unseres Klubs bei der 
Bayerischen Einzelmeisterschaft starteten in der U12, 
Lukas Schulz und Christian Koch. Beide dominierten die 
Oberfränkischen Meisterschaften in Schney, aber in der 
Jugendherberge Regensburg kamen vom 13. bis 17. April 
doch Gegner von anderem Kaliber zusammen. Während 
Lukas sich durch starke Vereinsspiele und einer tollen 
DWZ von 1535 auf den vierten Platz der Startliste hievte, 
startete Christian als 19. von 22 Spielern. 
Ausgerechnet gegen den späteren Meister Florian Ott 
musste Christian das Turnier beginnen und verlor, 
obwohl er lange die Partie ausgeglichen hielt. Lukas 
startete mit einem Sieg gegen Patrick Castell, den er mit 
einem herrlichen Turmopfer einleitete und schloss den 
ersten Tag damit optimal ab. Es gibt einfach ein großes 
Selbstbewusstsein, wenn der erste Sieg gleich am Anfang 
eingefahren wird. Am Dienstagmorgen kam jedoch die 
Ernüchterung, denn beide verloren ihre Partien. 
Am Nachmittag holte Christian ein Remis und der Bann 
schien gebrochen. Allerdings hatte er sich durchaus einen 
Sieg ausgerechnet, doch dazu reichte es nicht. Lukas 
holte seinen zweiten Sieg und alles war für ihn wieder 
drin. Am Mittwoch kam es zum „Oberfränkischen Duell“ 
zwischen Christian und Matthias Daum vom SC 1868 
Bamberg. Der Ehrgeiz zu gewinnen erhielt beim 5. Zug 
einen schweren Dämpfer, denn eine Unachtsamkeit 
kostete den Springer und letztlich die Partie. Am Brett 2 
kämpfte Lukas gegen den späteren Dritten, Constantin 
Müller aus München, aber er musste sich am Ende doch 
geschlagen geben. 
Der Nachmittag war spielfrei und wurde durch ein 
Tischtennisturnier gefüllt, dem Lukas ebenfalls gespannt 
entgegensah, spielt er doch außer Schach auch 

ausgezeichnet Tischtennis. Beim Einspielen kam es 
jedoch zu einem schlimmen Unfall, bei dem ein Mitspieler 
beim Ausholen seinen Schläger mit voller Wucht auf 
Lukas’ Zähne schlug. Drei gebrochene Schneidezähne 
führten direkt in die Klinik und die Schmerzen und der 
schlimme Schreck ließen die Fortführung des Turniers für 
Lukas zunächst offen erscheinen. 
Lukas dachte aber nicht an Aufhören und trat am 
Donnerstag wieder an. Das verdient größte Hochachtung 
und nicht viele Andere wären dazu in der Lage gewesen. 
Diese 5. Runde war die Beste für unsere Höchstadter, 
denn Lukas und Christian gewannen beide ihre Partien. 
In Runde 6 trat Lukas gegen den Besten der Setzliste, 
Ferdinand Xiong vom SC Vaterstetten, an und spielte 
lange sehr gut mit. Mit zwei Bauern weniger und der 
schlechteren Stellung gab Lukas schließlich auf, bevor 
das „Unheil“ seinen Lauf nehmen konnte. Auch Christian 
hatte kein Glück und trotz heftiger Angriffe auf des 
Gegners Damenflügel musste er mit ansehen, wie sein 
eigener Königsflügel auseinander genommen wurde. 
Während Lukas in der letzten Partie am Freitag keine 
großen Sprünge in der Tabelle mehr machen konnte, 
wollte Christian seine Bilanz durch einen zweiten Sieg 
ausbessern. Daraus wurde leider nichts, denn ein 
unbedachter Zug kostete Turm und Sieg. Lukas einigte 
sich mit seinem Gegner auf ein Remis und schloss das 
Turnier als Elfter ab. Christian wurde 21. und blieb damit 
unter seinen Möglichkeiten. 
Trotzdem war es für beide eine lehrreiche und trotz des 
Unfalls schöne Turnierwoche. Mit Tandem- und 
Blitzturnieren am Abend war es eine ausgezeichnet 
organisierte Veranstaltung, die beide gerne wieder 
besuchen würden. Nächstes Jahr in der U14 werden es 
Lukas und Christian allerdings schwer haben – drücken 
wir Ihnen schon jetzt die Daumen! 

4 Höchstadter in Regensburg: Lukas, Robert, Horst und Christian
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Spielerportrait: Janusz Gorniak 
Geburtstag, -ort: 13. Juli 1956 in Bydgoszcz (in Polen; dt. Bromberg, rd. 360.000 Einwohner) 

Beruf / Berufswunsch: Automechaniker / Rentner

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik: Karpfen und Schnitzel; alle Western; 
Karl May; Disco Polo (polnische Tanzmusik) 

Deine Hobbys: Schach, Bridge, Billard, alle Tischsportarten, Fußball 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du magst: Urlaub auf Mallorca, Humor (zunächst
verstanden: Hummer…), Pünktlichkeit, Fahrradfahren, mit meinen Kaninchen spielen 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: Im Schach verlieren (bin kein guter 
Verlierer, aber ein guter Gewinner), die „Betrügerbanken“ (gibt es in Polen 
leider genauso!), Bürokratie, Politikerlügen, Bayern München (totale Mafia!) 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
Meine Frau, meine Kaninchen, Fernseher 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen? 
Möglichst lange gesundheitlich und körperlich fit bleiben 

Seit wann spielst Du Schach? Ich habe mit 6 Jahren begonnen 

Was fasziniert Dich an Schach? 
Der Kampf „Mann gegen Mann“, die fast unendlichen Möglichkeiten 

Deine Lieblingseröffnung, und warum? Ich habe keine! Nebenvarianten, um die 
Gegner zu verwirren. Zum Glück schaffe ich es seit einigen Jahren, ganz gut 
aus der Eröffnung zu kommen 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, warum? Bobby Fischer, 
weil er auf dem Brett (und nicht in der 
stundenlangen Analyse zuhause!) immer 
die besten Züge gefunden hat 

Deine größten schachlichen Erfolge? 2x Stadtmeister 
2007 und 2008, 1x Schachgeneral 2001, 1x 
Oberfränkischer Mannschaftsmeister 2004/2005, 
1x Kreis-Blitzeinzelmeister 2001 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
Endlich gegen Sebastian gewinnen, der 
ist noch viel schlechter als Alle denken! 

Janusz Gorniak ist unser amtierender 
Stadtmeister und seit über zehn Jahren 
Stammspieler der 1. Mannschaft. Als eines 
der aktivsten Mitglieder, sowohl im Verein als 
auch bei Turnieren außerhalb Höchstadts, ist 
er für uns nicht mehr wegzudenken. Derzeit 
spielt er sein bestes Schach, sein DWZ-
Anstieg auf fast 2000 beweist das. Weiter so! 
Lieber Janusz – wir wünschen Dir viel Spaß 
und Erfolg beim Schach und auf Deinem 
weiteren Lebensweg! 
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27. Erlanger BSGW-Open vom 3. bis 5. April
121 Spieler mit DWZ unter 2100 kämpfen in 5 Runden um Preisgelder – Großenseebacher Mario Linsenmeyer gewinnt 

5 Höchstadter dabei – Alfred Götzel holt DWZ-Kategorie-Sonderpreis – Janusz Gorniak verpasst Geldränge knapp 

Pl. T# Teilnehmer DWZ Verein 1 2 3 4 5 Pkt Bu
1. 1. Linsenmeyer,Mario 2094 Großenseebach 38s1 60w1 8s1 13w1 7s1 5.0 17.0
2. 6. Demel,Paul 2067 SK Kriegshaber 54s1 32w½ 24s1 31w1 15s1 4.5 15.5
3. 9. Krauß,Josef 2056 SF Burgsinn 74s1 34w1 19s1 12w½ 22s1 4.5 15.5
4. 11. Bielmeier,Ludwig 2039 SV Deggendorf 43s1 37w½ 73s1 29w1 12s1 4.5 14.5
5. 19. Ter-Akopyan,Bagrat 1990 SV Puschendorf 77s1 58w1 45s½ 37w1 16s1 4.5 14.0
6. 33. Ammon,Tobias 1941 Altensittenbach 79s½ 66w1 57s1 35w1 20s1 4.5 13.5
7. 21. Vogiatzis,Dimitrios 1985 SC N-T Nürnberg 84s1 103w1 41s1 14s1 1w0 4.0 15.0
8. 22. Bildt,Thomas 1982 SK Zirndorf 97w1 55s1 1w0 46s1 34w1 4.0 15.0
9. 7. Lodes,Hermann 2063 SF Burgsinn 67s1 68w1 18s½ 32w½ 39s1 4.0 14.5
10. 10. Kotz,Reinhard 2052 SV Puschendorf 107w1 21s1 12w0 42s1 32w1 4.0 14.0
11. 4. Wittmann,Helmut 2074 BSGW Erlangen 72w0 96s1 65w1 55s1 30w1 4.0 11.5
12. 29. Ulusoy,Tolga 1958 SC N-T Nürnberg 61s1 91w1 10s1 3s½ 4w0 3.5 17.5
13. 13. Ebenhöch,Daniel 2014 SK Ingolstadt 83s1 23w1 30s1 1S0 21w½ 3.5 17.0
14. 3. Martin Fernandez,R. 2075 SC Erlangen 63s1 39w1 17s1 7w0 25s½ 3.5 16.5
15. 17. Gil,Arthur 1997 Ebersberg-Gr. 78s1 28w1 29s½ 45w1 2w0 3.5 16.0
22. 31. Gorniak,Janusz 1947 SC Höchstadt 118s1 44w1 35s½ 36w1 3w0 3.5 14.0
28. 49. Schlötterer,Hermann 1818 SC N-T Nürnberg 113w1 15S0 56w½ 100s1 59s1 3.5 11.0
30. 27. Kirch,Florian 1958 Großenseebach 48w1 70s1 13w0 41w1 11S0 3.0 16.0
38. 61. Götzel,Alfred 1786 SC Höchstadt 1w0 81s1 88w1 17w0 84s1 3.0 14.5
39. 35. Schwarzmann,Tobias 1939 SC Höchstadt 90w1 14S0 62w1 75s1 9w0 3.0 14.0
42. 53. Hofmann,Günter 1815 Conc. Strullendorf 106s1 18w0 71s1 10w0 78s1 3.0 13.5
44. 5. Urytskyy,Michael 2067 PTSV SK Hof 65w1 22S0 99w1 58s½ 37w½ 3.0 13.0
92. 98. Lenz,Martin 1458 SC Höchstadt 21w0 107S0 117w1 65s- 110s1 2.0 9.0 
100. 85. Kröger,Joachim 1561 SC Höchstadt 18S0 106w1 103s½ 28w0 67S0 1.5 12.5

ELTERSDORF – Das Wochenende vor Ostern ist 
traditionell der Termin für das BSGW-Open, mit 
über 100 Teilnehmern (bis max. 2100 DWZ) ist es 
stets gut besucht. 5 Höchstadter waren dabei und 
schafften knapp über 50%. Auch 2009 gewann
wieder ein Jugendlicher aus Großenseebach, nach 
Daniel Kirch in 2008 nun Mario Linsenmeyer. 
Glückwünsche auch an Alfred Götzel, der 50 Euro 
als Bester in der DWZ-Gruppe 1700-1799 
einheimste. Janusz Gorniak verpatzte durch eine 
Niederlage in Runde 5 die Aussicht auf den 
geteilten Platz 2 und damit ein dickes Preisgeld. 

Janusz Gorniak und Alfred Götzel während Runde 4; oben Turniersieger Mario Linsenmeyer
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Nordbayerische 
Nachrichten vom 6. und 7. 
April 2009 zum BSGW-Open 

Die 700-Euro-Partie 
Dimitrios Vogiatzis – 
Mario Linsenmeyer 
05.04.09, Runde 5, Brett 1 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 f5 4.Sc3 fxe4 
5.Sxe4 d5 6.Sxe5 dxe4 7.Sxc6 Dd5 
8.c4

8...Dd6 9.Dh5+ g6 10.De5+ Dxe5 
11.Sxe5+ c6 12.La4 Lg7 13.f4 Le6 
14.Lb3 Se7 15.Lc2 Lxe5 16.fxe5 Lxc4 
17.Lxe4 0-0-0 18.b3 Ld5 19.Lf3 Lxf3 
20.gxf3 Sd5 21.La3 The8 22.d4 Se3 
23.Tc1 Txd4 24.Lc5 Sg2+ 25.Kf2 Td2+ 
26.Kg3 Txe5 27.h4 h5 28.Th2 Tee2 
29.a4 Sf4 30.Txe2?? Sxe2+ 0:1

Tobias Schwarzmann musste mit einem typischen Turnierverlauf leben: 3 Siege gegen
DWZ-Schwächere und 2 Niederlagen gegen DWZ-Stärkere bedeuteten für ihn „den erwarteten 
Turnierverlauf“. Mit einem Sieg in der letzten Runde wäre er auf Platz 10 hochgerutscht. 

Mehr Infos: www.mfrpage.de 
und www.derackermann.de 
und www.bsgw-erlangen.de 
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Historie: SC Höchstadt vor 30, 25 und 5 Jahren
Die Saisons 1978/79, 1983/84 und 2003/04 in Wort und Bild 

Spannende Lektüre aus den „Geschichtsbüchern“ – viele Namen werden Euch bekannt vorkommen und vielleicht 
eigene Partien in Erinnerung gerufen. Viel Spaß bei diesem kleinen Blick in die Vergangenheit 1979, 1984 und 2004. 

1979 wurde 
unsere Erste 
souverän mit 14:0 
Mannschaftspunkten
Meister vor dem TV 
Hallstadt und dem 
TV 1860 Bamberg 2
in der Kreisklasse. 

1984 landete 
Höchstadt 1 im 
Mittelfeld der 
Bezirksliga. Unsere 
Zweite führte in der 
Kreisklasse A, wurde 
hinter dem SC 
Bamberg 3 und dem 
TV 1860 Bamberg 6 
dann aber Dritter. 
Kurios: Mephisto 
spielte bei der 
Stadtmeisterschaft
mit.
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Die historischen Artikel von 1978/79 
und 1983/84 stammen aus dem 
Fränkischen Tag und wurden von 
Vereinsmitglied Fritz Kroh gesammelt
– Vielen Dank! 

2004 war vielleicht das beste Jahr in 
der Vereinsgeschichte, denn alle drei 
Mannschaften wurden souverän 
Meister! Die Saison 2003/04 bescherte 
uns 47:7 Mannschaftspunkte (siehe 
Tabellen rechts). Unserer Ersten gelang
als Außenseiter und Abstiegskandidat in 
der Bezirksoberliga in der Folgesaison
sogar nochmals der Meistertitel und 
somit der Aufstieg in die Regionalliga
Nord-West. 
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Jahreshauptversammlung 2009 des SC Höchstadt
Ohne Neuwahl mit vielen neuen Stadtmeistern blickte Erster Vorsitzender Reiner Schulz auf ein erfolgreiches 2008 zurück 

Das Pokalfinale 2008 endete erst im 
Anschluss an die Hauptversammlung:
Alfred Götzel unterlag Sebastian 

Dietze knapp mit 0,5:1,5 

Christian Koch wurde als 
Oberfränkischer Meister gefeiert 
– auf der Titelseite von SZ 74 

und auf der Hauptversammlung 

Stammkunden am Vereinsabend: 
Rüdiger Roppelt, Gerhard

Leicht, Janusz Gorniak, Peter
Grüßner und Robert Röder
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Fränkischer Tag (Seite 28) und Nordbayerische Nachrichten (links; hier 
ohne Foto) am 3. bzw. 2. Februar 2009: Hauptversammlung 2009 

Reiner Schulz und Gerhard Leicht sowie Schriftführer Josef Maier hatten 
auch 2009 keine Schwierigkeiten bei der Hauptversammlung und freuten sich 
zusammen mit Bürgermeister Gerald Brehm über die Stadtmeister. Auch die 

Finanzen stimmen, wie Kassier Wolfgang Paulini (war leider verhindert) 
bestätigte: Einnahmen, Ausgaben und Guthaben betragen je rund 4.000 Euro. 

Über 20 Vereinsmitglieder waren im Haus der Vereine in der Kerschensteiner 
Straße anwesend. Da Frau Kohler erkrankt war, mussten wir einige Freitage in 
die Räume des Fischervereins ins Haus der Vereine umziehen. Mittelfristig wird 
dies vorauss. unsere neue Spielstätte – auch darüber wurde eifrig diskutiert. 
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Vereins-News
Fritz Kroh zum Geburtstag 
Am 24. Februar feierte Fritz Kroh seinen 70. 
Geburtstag. Gerhard Leicht gratulierte im 
Namen aller Schachspieler ganz herzlich 
und überreichte Fritz einen großen 
Geschenkkorb. Der ehemalige Zweite 
Vorsitzende (von 1966 bis 1972) ist dem SC 
Höchstadt immer treu geblieben, aber 
schon einige Jahre nicht mehr aktiv im 
Einsatz. Wir wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit, lieber Fritz Kroh! 

Höchstadter Sommerturnier 
Neben den zu spielenden Partien für Pokal 
und Stadtmeisterschaft findet ab Juli das 
traditionelle Sommerturnier statt. In ca. 
neun Schnellschach- und Blitz-Turnieren 
werden ab dem 10. Juli Punkte gesammelt, 
immer ab 20 Uhr. Der beste Spieler ist 
Sommerturnier-Sieger. Titelverteidiger ist 
Janusz Gorniak, er gewann 2008 souverän. 

Spielerportrait: Wer will?
Nach Felix, Sebastian, Gerhard, Karsten, 
Reiner, Rüdiger und Janusz im Spieler-
Portrait suchen wir weitere Freiwillige. Es 
sollen noch viele weitere Vereinsmitglieder 
folgen. Einzige Voraussetzung: Zwei, drei 
Jahre Vereinsluft und Schacherfahrung 
sollte man schon haben, damit’s spannend 
wird. Bitte einfach bei Sebastian melden. 

Die aktivsten Spieler im Kreis
Eine DWZ-Übersicht aller bisher in 2009 im 
Schachkreis Bamberg ausgewerteten 
Partien zeigt Beeindruckendes: Mehr als 21 
Partien haben in allen Vereinen nur 11 
Spieler und alle stammen aus Höchstadt! 
Ganz vorne liegen Lukas Schulz (42), 
Christian Koch (40), Alexander Mönius (39), 
Karsten Theiss (38) und Christopher Heckel 
(37). Den Stadtmeisterschaften, Schney 
und den Ligaspielen sei Dank… 
Danke an Horst Schulz für die Recherche! 

claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm

Ein Sonderlob für die klasse Bericht-
erstattung über die ganze Saison – 

immer schnell und ausführlich: 

Fränkischer Tag & 
Nordbayerische Nachrichten

Ergebnisse Blitzturniere
Viele verschiedene Blitzturniersieger zeigen 
die Vereinsabende in den vergangenen 
Monaten, hier einige Tabellen. Den 
wichtigsten Titel gewann Rüdiger Roppelt! 

Valentinsblitz am 13.02.2009: 
1. Horst Schulz 4 /5 
2. Lukas Schulz 3 
2. Robert Röder 3 
2. Joachim Kröger 3 
5. Felix Menzel 2 
6. Lukas Kraus 0 

Faschingsblitz am 20.02.2009: 
1. Felix Menzel 6 /7 
2. Janusz Gorniak 5 
3. Rüdiger Roppelt 4 
3. Joachim Kröger 4 
5. Peter Grüßner 3,5 
5. Horst Schulz 3,5 
7. Lukas Schulz 2 
8. Lukas Kraus 0 

Jugend-Osterblitzturnier am 03.04.2009: 
1. Lukas Schulz 6,5 /7 
2. Christian Koch 5 
3. Alexander Mönius 3 
4. Michael Kröger 2,5 
5. Timo Geißler 2 
5. Lukas Kraus 2 
7. Oliver Mönius 0,5 
a.K. Karsten Theiss 6,5 

Osterblitzturnier am 03.04.2009: 
1. Rüdiger Roppelt 5,5 /7 
2. Sebastian Dietze 5,5 
3. Robert Röder 5 
4. Lukas Schulz 4,5 
5. Peter Grüßner 4 
6. Lukas Kraus 2,5 
7. Tassilo Hein 1 
8. Wolfgang Schätzko 0 

Osterferienblitzturnier am 17.04.2009: 
1. Joachim Kröger 5 /6 
2. Christof Munz 4 
3. Hermann Bauer 3,5 
4. Peter Grüßner 3 
5. Robert Röder 2,5 
6. Rüdiger Roppelt 2 
7. Robert Koch 1 

Saison 2009/2010 
Kaum ist die Saison 2008/2009 vorbei, da 
reden viele Höchstadter schon von der 
Saison 2009/2010… Richtig so! 
Im Laufe der nächsten Monate bis zum 
August kann und soll diskutiert werden: 
Was lief nicht gut? Wer muss/will 
kommende Saison weiter vorne/hinten 
spielen? Ist das Konzept mit 2 Achter- und 
2 Vierer-Teams aufgegangen oder gibt es 
andere Vorschläge? 
Unsere Meinung zur letzten Frage: Das 
Konzept „8+8+4+4“ ist ideal für uns. 
Denn die Dritte und Vierte hatten andere 
Spieltage als die beiden Achterteams. An 
allen Spieltagen waren alle Mannschaften 
komplett, wir haben nur ein einziges Brett 
kampflos verloren. Die Idee „3 Achter- 
und 1 Vierermannschaft“ ist hingegen 
wohl immer noch zu optimistisch. Oder?? 
Diskutiert eifrig – damit’s 2009/2010 noch 
besser für unsere Mannschaften läuft! 

Bay. Schulschach-MS 
Schade, dem mittelfränkischen Meistertitel 
im Schulschach folgte kein Erfolg bei der 
Bayerischen. Am 14. März waren 
Christopher Heckel, Karsten Theiss, 
Christian Koch und Lukas Kraus für das 
Gymnasium Höchstadt in Ingolstadt dabei 
und wurden Achter von neun Teams mit 
3:13 Punkten. Neumarkt gewann vor 
Dessau und Regensburg. 

 www.schulschach-bayern.de 

Rapidturniere 2009 
Die bayerische Schnellschachserie für 
Jugendliche startete am 19. Januar in die 
neue Saison. Fünf Turniere mit 100 bis 300 
Teilnehmern finden statt in: Neumarkt und 
Deisenhofen (19.1. und 5.4., ohne 
Höchstadter), Forchheim (1.5.), Garching 
(21.5.) und Bindlach (4.7.). Forchheim und 
Bindlach liegen „vor der Haustür“, wir 
werden dabei sein. Gespielt werden immer 
7 Runden mit je 20 Minuten Bedenkzeit. 
Ansprechpartner: Gerhard Leicht. 

 www.bayerische-schachjugend.de 
 www.jugendopen.bindlach-schach.de

Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

Sparkasse Höchstadt 
Hermann Bauer

Osterblitz
gewonnen:
Rüdiger
Roppelt

Immer blitzgescheit: Lukas Kraus 
und Peter Grüßner
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Franken-News
Helmut Müller verstorben 
Helmut Müller vom Coburger SV ist am 
Ostersonntag verstorben. Als langjähriger 
1. Vorsitzender des Coburger SV, Spieler 
der 1. Mannschaft, Oberfränkischer Meister 
sowie als Seniorenreferent und Mitglied des 
erweiterten Vorstands des Bezirksverbands 
Oberfranken war er auch vielen 
Höchstadtern bekannt. Im Ligaspiel gegen 
unsere Erste gelang ihm noch im Oktober 
ein glänzender Sieg. 
Die Schachspieler in 
Oberfranken und wir 
Höchstadter werden 
ihm ein 
ehrenvolles
Gedenken
bewahren.

Axel Heinz (Bindlach) wird IM 
Axel Heinz (Jahrgang 1987) vom TSV 
Bindlach-Aktionär ist Vielen noch aus der 
Jugend bekannt, längst gehört er zu den 
Top-Spielern in Oberfrankens Top-Verein. 
Aktuell hat er ein GM-Turnier 
in Budapest gewonnen 
und auch in der 2. Bundesliga 
überzeugt und sich 
die Normen für den 
Titel IM (Interna- 
tionaler Meister) 
erspielt.
Glückwün- 
sche von 
Höchstadt nach Bindlach, Axel! 

 www.steffans-schachseiten.de 

Welt-News
Dortmunder Chess-Meeting 
Das Dortmunder Sparkassen Chess-Meeting 
garantiert vom 2. bis 12. Juli Spitzenschach, 
gehört zu den Top-Traditions-Turnieren der 
Welt. 6 Großmeister sind dabei, u.a. Ex-
Weltmeister Wladimir Kramnik (Russland), 
Peter Leko (Ungarn), Arkadij Naiditisch 
(Deutschland) und Magnus Carlsen 
(Norwegen). Die Partien werden – natürlich 
– live im Internet übertragen. 

 www.sparkassen-chess-meeting.de 

Linares: Grischuk siegt 
Mit 8 Punkten aus 14 Partien behielt der 
russische Großmeister Alexander Grischuk 
beim Weltklasseturnier im spanischen 
Linares im März knapp die Oberhand. 
Vassily Ivanchuk folgte punktgleich, direkt 
dahinter Magnus Carlsen und Weltmeister 
Viswanathan Anand, der Niederlagen gegen 
Carlsen und Levon Aronian einstecken 
musste. Partien, Tabellen und Fotos gibt es 
im Internet unter 

 www.ajedrez.ciudaddelinares.es/index.htm 

ELO-Listen April 2009 
Der Weltschachverband FIDE hat neue 
ELO-Zahlen veröffentlicht, hier Highlights: 

Bestenliste
1. Veselin Topalov (Bulgarien) 2812 
2. Viswanathan Anand (Indien) 2783 
3. Magnus Carlsen (Norwegen) 2770 
4. Wladimir Kramnik (Russland) 2759 
5. Teijmour Radjabov (Aserbaidschan) 2756 
6. Levon Aronian (Armenien) 2754 

Bestenliste Frauen 
1. Judith Polgar (Ungarn) 2693 
2. Humpy Koneru (Indien) 2612 
2. Yifan Hou (China) 2590 

Bestenliste Länder 
(nach ELO-Schnitt der 10 besten Spieler) 
1. Russland 2724 
2. Ukraine 2692 
3. China 2652 
4. Israel 2640 
5. Aserbaidschan 2640 
11. Deutschland 2622 

Bestenliste Deutschland 
1. Arkadiy Naiditsch 2700 
2. Daniel Fridman 2646 
3. Georg Meier 2641 
4. Jan Gustafsson 2631 

Turnier-News
Blitz in Kreis und Bezirk steht an 
Am 3. Mai in Strullendorf (ab 9 Uhr) und 
am 12. Juli in Hallstadt finden die Kreis- 
und Bezirks-Blitz-Mannschafts-MS statt. Wir 
können mit beliebig vielen Viererteams 
mitspielen – zwei sollten es schon werden, 
denn Blitz steht bei uns hoch im Kurs. An 
die vielen Blitzer: Wagt es doch mal! 

3. Wunsiedel-Open 
Die SpVgg Wunsiedel hat 2007 ein stark 
besetztes Turnier auf die Beine gestellt, 
auch 2009 sind GMs und über 100 Spieler 
dabei. In 2 Open („Amateure bis 1900 
DWZ“, „Meister ab 1750 DWZ“) geht es 
vom 21. bis 24. Mai (nur 1 Werktag!) in 7 
Runden um rd. 2.500 Euro Preisgeld (u.a. 
auch Jugend- und DWZ-Ratingpreise). 

 www.schach-info.de/wunsiedel 

20. Seebach-Open 
Neben Schney ist es für uns das Turnier-
Highlight des Jahres: Das Seebach-Open, 
das vom 11. bis 14. Juni zum 20. Mal statt-
findet. In der Mehrzweckhalle in 
Großenseebach geht es in sieben Runden 
um 2.500 Euro (u.a. auch viele Geldpreise 
für DWZ-Schwächere). Die Organisation 
übernehmen unsere Schachfreunde Dieter 
Seyb, Bernd Borel und Ulrich Hiemer vom 
FSV. Mitspielen dürfen Jugendliche und 
Erwachsene. In den vergangenen Jahren 
war das Seebach-Open stets unser 
beliebtestes Open, sieben Spieler waren die 
vier Tage im Mai 2008 dabei. 2009 wollen 
u.a. Rüdiger Roppelt, Tobias Schwarzmann, 
Janusz Gorniak, Gerhard Leicht und 
Sebastian Dietze an die Bretter. Spielt mit! 

 www.seebach-open.de

Angermann 09193/ 3273
Arenz 09548/980417 
Bauer 3433 
Becker 9182 
Beer 09131/993310 
Brandt 09552/921661 
Buddenberg 5909 
Dietze Saarbrücken 0681/9354692 
Dietze Höchstadt 7735 
Eiglsperger 7318 
L. Fischer 09195/928181 
Ganzmann 3291 
Geißler 696990 
Geyer 689643 
Górniak 4964 
Götzel 09548/1578 
Grüßner 2275 
Haase 4723 
Harpf 09131/42253 
Hartenfels 09548/540 
Heckel 507607 
Heitzer 507538 
Hoch 09195/997933 
Knapp 2676 
Koch 689955 
Kohler 3434 
Kollenda 09163/959765 
Kostic 9371 
Kraus 2321 
Krems 0177/6767881 
Kröger 5552 
Kröner 3510 
Kroh 3535 
Kunzelmann 09163/968971 
Leiblein 09135/2511 
Leicht 2353 
Lenz 698522 
Madena 09548/981360 
Maier 1309 
Maslow 697865 
Meier 09195/4045 
Menzel 8559 
Merkl 9337 
Metzner P. 8560 
Metzner St. 09548/981093 
Mönius 696648 
Müller B. 1733 
Munz 8919 
Paulini 2822 
Porkristl 09132/5476 
Rebhann 8385 
Reuß 2166 
Rödel 504312 
Röder 506867 
Roppelt 09163/995491 
Sailer 2286 
Schätzko 09163/8024 
Schirl 09131/815258 
Schmidt 8781 
Schopf 09131/7203 
Schulz L. 09163/7452 
Schulz R. 09135/6363 
Schwarzmann 7670 
Seuferling 4708 
Steinmaier 09195/6337 
Stierhof 8575 
Stocklassa 9581 
Sutter 689767 
Theiss 2757 
Urban 5595 
Volkert 09195/4355 
Wasel 1664 
Weltz 1507 
Willert 09163/997949 



Terminkalender
25. Sa J Runde 3 der Bay. U12-Mannschaftsmeisterschaft 

in Seubelsdorf, mit SC Forchheim, Hof und Höchstadt 4
April 26. So E Finale des Oberfränkischen Mannschaftspokals 

SC Höchstadt – TSV Kirchenlaibach     – Zuschauer willkommen! 
1. Fr J Rapidturnier und Türmchen-Turnier in Forchheim 

Jugend-Schnellschach-Open, Altersklassen U8 bis U20
1. Fr A Feiertag – Kein Vereinsabend 
3. So A Kreis-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft in Strullendorf 
9. Sa E 2. Oberfränkische Senioren-Einzelmeisterschaft in Tröstau 

für Geburtsjahr 1949 und früher, 7 Runden Schnellschach (20 Min.) 
16. Sa J Runde 4 der Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft 
17. So J Bayerische U14-Mannschaftsmeisterschaft - Vorrunde 

SpVgg Stetten – Höchstadt (Sieger kommt ins Viererfinale) 
21. Do J Bayerisches Rapidturnier in Garching 
21.-
24.

Do-
So

A 3. internationales Wunsiedel Schachfestival 
Top-Turnier in Oberfranken: >100 Teilnehmer, 2 Open, 7 Runden

24. So J Kreisjugend-Einzelmeisterschaften in Hallstadt 

5
Mai

29. Fr A Pfingstblitzturniere beim SC Höchstadt 
5.-13. Fr-Sa E 26. Senioren-Einzelmeisterschaften in Bischofsgrün 
5.+12. Fr J Pfingstferien, kein Jugendschach – ab 19.30 Uhr Vereinsabend
11.-
14.

Do
-So 

A 20. Seebach-Open in Großenseebach; mit >100 Spielern, 
Titelträgern und 2.500 Euro Preisgeld – www.seebach-open.de

19.-28. Fr-So E 21. Offene Bayerische Senioren-EM in Bergen 
20.-
21.

Sa-
So

J Bayerische U14-Mannschaftsmeisterschaft - Endrunde 
in Lappersdorf: Stetten oder Höchstadt im Viererfinale dabei 

6
Juni

21. So A Ofr. Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft in Weidhausen 
3. Fr A Kirchweihblitz-Turniere in Höchstadt
4. Sa J 12. „Bindlach-Open“ – Rapidturnier in Bindlach 

Internationales Jugend-Schnellschach-Open, 7 Runden à 20min
10. Fr A Höchstadter Sommerturnier 

an ca. 9 Freitagen gibt’s ab 20 Uhr Schnellschach- und Blitzturniere 

7
Juli

12. So A Oberfränkische Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 
das Blitz-Highlight der Saison für Viererteams – in Hallstadt 

J: nur für Jugendliche – E: für Erwachsene – A: für alle – St: Stadtmeisterschaft/Pokal – Hö: Saisonspiele 

Alle Angaben ohne Gewähr / Fragen bitte an Reiner Schulz, Gerhard Leicht oder Sebastian Dietze richten 

Ausgabe 76 erscheint am 24.7.09
Ausgabe 75 erschien am 24.4. – Ausgabe 77 gibt’s im September

SC Höchstadt
1.Vorsitzender

Reiner Schulz 
Egerlandstraße 5, 91085 Weisendorf 
Tel 09135/6363, Fax 09135/6750 
E-Mail Reiner.Schulz@fen-net.de 

2.Vorsitzender, 2. Jugendleiter
Gerhard Leicht 
Hirtengasse 6, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/2353 
E-Mail g2mp.leicht@t-online.de 

1.Spielleiter
Dr. Walter Schmidt 
Richard-Strauß-Straße 55, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/8781 
E-Mail walter.schmidt@carpo.de 

Kassier
Wolfgang Paulini 
Richard-Strauß-Straße 29, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/2822 
E-Mail w.paulini@t-online.de 

Turnierausschuss-Vorsitzender
Felix Menzel 
Föhrenweg 6, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/8559 Fax 09193/8687 
E-Mail menzel.schach@qontor.de 

1. Jugendleiter
Tobias Schwarzmann 
Graslitzer Straße 29, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/7670 
E-Mail TobiasSchwarzmann@web.de 

3. Jugendleiter, Schriftführer
Josef Maier 
Rebenweg 26, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/1309 
E-Mail joba.maier@web.de 

Pressereferent
Sebastian Dietze 
Im Kasental 8, 66119 Saarbrücken 
Tel 0681/9354692 
E-Mail antitalent@arcor.de 

Clublokal
Gaststätte Kohler 
Bahnhofstraße 7, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/3434 

Training / Clubabend
Schüler U15: Freitags 16 oo-18oo

Jugendliche U20: Freitags 18 oo-20oo

Vereinsabend: Freitags ab 19 3o

Gäste sind herzlich willkommen! 
Kein Jugendschach in den Schulferien 

SC Höchstadt im Internet
www.sc-hoechstadt.de

Bankverbindung
Kontonummer: 430 556 936 
BLZ: 763 515 60 
Kreissparkasse Höchstadt

Vereinszeitung
Die Vereinszeitung des SC Höchstadt 
erscheint seit dem 1.9.1995 regelmäßig 
kostenlos für alle SC Höchstadt-Fans. 
Ausgabe: 75 (2/2009) --- Auflage: 80 
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